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An den Vorsitzenden der Gemeindevertretung Schöneck 
Herrn Ditzel 
Rathaus Kilianstädten 
Herrnhofstraße 8 
61137 Schöneck 
 
 
 

Schöneck, den 14.10.2019 

 
Anfrage zur Sitzung der Gemeindevertretung am Donnerstag, den 
31.10.2019 
 
„Anfrage zur beabsichtigten Stilllegung des Bahnübergangs Thylmann-
Mühle“ 
 
 
Hintergrund: 

In der Sitzung der Gemeindevertretung vom 29.08.2019 berichtete die Bürgermeisterin wie folgt, 

dass die gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 16.03.2017 aus Lärmschutzgründen 

beabsichtigte Schließung des Bahnübergangs Thylmann-Mühle zur Vermeidung des Hupens nicht 

möglich sei: 

Mit Drucksachen Nr. 256/2016 wurde der Gemeindevorstand beauftragt, die Schließung 
des o.g. Bahnüberganges zu erwirken. Daraufhin wurde Kontakt mit der DB Netz AG 
aufgenommen, die ihrerseits beim Eisenbahn-Bundesamt einen Antrag auf Einleitung des 
Planfeststellungsverfahrens eingeleitet hat. In dem Anhörungsverfahren wurde deutlich, 
dass sich der Eigentümer des Grundstückes Flur 3, Flurstück 49 nicht mit einer Schließung 
des Bahnüberganges einverstanden erklärt und auch nicht gewillt ist, dieses Grundstück zu 
einem angemessenen Preis zu verkaufen.  
Das besagte Grundstück liegt zwischen der geschlossenen Nidderbrücke und dem 
Gleiskörper.  
Aufgrund dieser Aussage wurde der Antrag auf Einleitung eines 
Planfeststellungsverfahrens seitens der DB Netz AG zurückgenommen.  
Der Bahnübergang bleibt somit weiterhin geöffnet. 
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Abbildung: Flur 3, Flurstück 49 

 
Anfrage: 
 

1. Welche Bemühungen (schriftlich, mündlich, Besprechungen) wurden wann seitens des 
Gemeindevorstands gegenüber dem Eisenbahnbundesamt, der DB Netz AG oder dem/der 
Anlieger*in bereits angestrengt, um dem Beschluss der Gemeindevertretung zur 
Umsetzung zu verhelfen? 

2. Wieviel Quadratmeter umfasst das Grundstück Flur 3, Flurstück 49? Welcher Preis wurde 
dem/der Anlieger*in dafür angeboten? 

3. Sind seitens des Gemeindevorstands bereits weitere Bemühungen geplant? Falls ja, 
welche und wann? 

4. Ist der Vorgang nach Auffassung des Gemeindevorstands geeignet, in das gemäß 
Beschluss der Gemeindevertretung vom 29.08.2019 in Prüfung befindliche 
Flurbereinigungsverfahren integriert zu werden? 

 

 

 

 
____________________________ 
Wolfgang Seifried 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
 


